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ANZEIGEN
Fachhochschule Aargau

Nordwestschweiz H

NDK Grundlagen der Gesundheitsförderung
2002/2003

Berufsbegleitender Nachdiplomkurs für Fachleute aus den Bereichen Soziale Arbeit, Bildung, Pflege, öffentliche Verwaltung,
Personalwesen und weitere Interessierte mit Abschluss HF/FH oder vergleichbare Vorbildung.

Die Teilnehmenden erwerben ein solides Wissen über Gesundheitsförderung. Sie entwickeln Haltungen im Sinne der Salutogenese
und der Ressourcenorientierung. Sie sind in der Lage, Instrumente und Methoden der Gesundheitsförderung zielorientiert anwenden

zu können. Empfohlener Anschlusskurs: NDK «Projektmanagement in der Gesundheitsförderung 2003/2004».

Inhalte
• Entstehung von Gesundheit;
• Grundhaltungen und Strategien der Gesundheitsförderung: Salutogenese, Ressourcenansatz, Empowerment;
• Gesundheitsförderung im Blickwinkel psychischer Prozesse, sozialer Chancengleichheit, Ethik, Epidemiologie, Ökonomie;

• Themen der Gesundheitsförderung;
• Orientierung an Settings (Lebenswelten) und Zielgruppen;
• Fakten und Daten zur Gesundheit in der Schweiz, öffentliche und private Unterstützungssysteme, Perspektiven einer

gesundheitsförderlichen Gesamtpolitik.

Kursleitung:

Ausbildungsdauer:

Kosten:

Anmeldeschluss:

Ausbaumöglichkeiten:

Prof. Felix Wettstein-Tschofen, lie. phil.

26. Aug. 2002 bis 3. Juni 2003, 216 Lektionen, 27 Studientage (Kursblöcke à 3-4 Tage)

Fr. 4'400.-

10. Juni2002

Nachdiplomstudium, dreiteilig (Grundlagen, Projektmanagement, Wahlmodul)

Detaillierte Unterlagen können bezogen werden beim Sekretariat der Fachhochschule Aargau Nordwestschweiz, Departement Soziale Arbeit,
Abteilung Weiterbildung/Dienstleistungen, Stahlrain 2, 5201 Brugg. Tel. 056 462 88 00; Fax -55; e-mail: sa-weiterbildung@fh-aargau.ch

Drogenmissbrauch?

Nachweis von MTD BZO
COC AMP THC OPI BAR

und TCA

8 Ergebnisse in
10 Minuten

• Unzweideutige Interpretation auch im
Cut-Off-Bereich

• Eingebaute Positiv- und Negativ-Reaktions-
kontrollen

• Hochspezifisches und sensitives Screening
aller wichtigen Drogenmissbrauchsklassen,
inklusive Trizyklische Antidepressiva

Weitere Informationen unter
MDIM Schweiz GmbH Postfach 2409, 6302 Zug
Medical Diagnostic Products

Tel. 041 761 72 72 Fax 041 761 72 73 Internet: www.medim.ch

Jetzt noch einfacher und
kostengünstiger...

Einfache Handhabung.
Ergebnis nach 3-8 Minuten.

Einzeltests

KostengünsSäi^

Insgesamt 10 Parameter:
Amphetamin, Barbiturate, Benzodiazepine, Methadon,
Methamphetamin, Kokain, Opiate, PCP, TCA, THC
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Carl-Peschken-Strasse 9 47441 Moers/Cermany
Fon: +49 (0) 28 41/13 51 Fax: +49 (0) 28 41/2 16 37
Internet: www.vonminden.de • E -mail: info@ vonminden.de
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